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Einbruchsdiebstahl in Laubenheim

  

Laubenheim, Hans-Zöller-Straße, Donnerstag, 10.09.2020, 11:00 Uhr bis 18:40 Uhr - Am
Donnerstag brechen unbekannte Täter, über eine gekippte Terrassentür, in eine Wohnung in
der Hans-Zöller-Straße ein. Sie durchsuchen die Räumlichkeiten und klauen Schmuck, Parfum
und Taschen. Es liegen keine Täterhinweise vor.

  

Aufmerksame Bank-Mitarbeiter verhindern Enkeltrick-Betrug

  

Mainz, Donnerstag, 10.09.2020, 10:00 Uhr bis 15:15 Uhr - Am Donnerstagmittag kommt es in
Mainz zu mehreren Fällen von versuchtem Enkeltrick-Betrug. Aufmerksame Bank-Mitarbeiter
verhindern, daß es zur Geldübergabe von Bargeld und damit zu einem finanziellen Schaden im
vier- bis fünfstelligen Bereich kommt.

  

Auseinandersetzung zwischen mehreren Personen

  

Mainz, Forsterstraße, Donnerstag, 10.09.2020, 20:26 Uhr - Mehrere Bewohner der
Forsterstraße in der Mainzer Neustadt meldeten am späten Donnerstagabend eine größere
Auseinandersetzung im Innenhof eines Anwesens. Eine bislang noch unbekannte Anzahl an
Personen geriet offensichtlich, in dem Neustadtgarten genannten und frei zugänglichen
Innenhof, in Streit. Laut ersten Zeugenaussagen wurden durch Beteiligte möglicherweise auch
Gegenstände zum Schlagen eingesetzt. Durch sofort alarmierte Einsatzkräfte der Polizei Mainz
sind unmittelbar danach drei tatbeteiligte Personen kontrolliert worden, wovon zwei typische
Verletzungen einer Schlägerei aufwiesen. Eine Fahndung nach weiteren Personen verlief
zunächst ergebnislos. Details und Hintergründe der Streitigkeiten sind derzeit noch unklar und
Gegenstand weiterer Ermittlungen der Mainzer Polizei.
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Tanken für lau - Drei Serienbetrüger festgenommen  (em) Der Frankfurter Polizei kam in den vergangenen Tagen gleich drei Betrügern auf dieSchliche. Während für zwei Tatverdächtige, 20 und 26 Jahre alt, bereits vor ein paar Tagen dieHandschellen klickten, folgte in der vergangenen Nacht der dritte im Bunde (ebenfalls 20 Jahrealt). Die Masche ist perfide. In wechselnder Besatzung fuhren die Männer imRhein-Main-Gebiet verschiedene Tankstellen an, füllten dort den Tank ihrer hochpreisigenFahrzeuge (VW Golf GTD, BMW GT 640i und Golf VII) großzügig auf und setzten die Fahrtohne zu bezahlen fort. Die Pkw hatten die Täter im Vorfeld jeweils mit gestohlenenKennzeichen bestückt. Doch damit nicht genug. Einer der beiden 20-Jährigen verfügt überkeine Fahrerlaubnis, sodaß ihn hier eine weitere Strafanzeige ereilt. Die drei Männer stehen imVerdacht seit Mitte Juni im Rhein-Main-Gebiet für eine Betrugsserie verantwortlich zu sein.Bislang hat die Polizei von insgesamt 20 Fällen Kenntnis. Davon wurden zehn Fälle in Frankfurtam Main, sechs Fälle in Darmstadt, zwei Fälle in Wiesbaden und ein Fall in Gießen zur Anzeigegebracht. Der finanzielle Schaden beläuft sich auf rund 1.300 Euro. Die drei Tatverdächtigenwurden  nach derDurchführung der polizeilichen Maßnahmen mangels Haftgründen wieder entlassen. Die Ermittlungen dauern an.  Trickbetrüger nutzen die Angst vor dem Coronavirus - Goldschmuck erbeutet  Wiesbaden, 10.09.2020, In Wiesbaden haben Trickbetrüger am Donnerstag die Angst vor demCoronavirus genutzt und Goldschmuck erbeutet. Gegen 12.40 Uhr klingelte das Telefon einerSeniorin aus Wiesbaden. Am anderen Ende des Telefons war eine männliche Stimme, dievorgab, ein Arzt zu sein. Der Betrüger teilte mit, dass die Tochter der Angerufenen aufgrundeiner Corona Erkrankung im Krankenhaus liegen würde und nun teure Medikamente für dieBehandlung notwendig wären. Um das dringend benötigte Medikament zu bezahlen, sollten dieWertsachen der Seniorin herhalten. Diese sollten an der Wohnadresse der Dame abgeholtwerden. Durch die tragische Geschichte regelrecht geschockt, hinterlegte die Frau ihrenGoldschmuck auf der Terrasse ihres Wohnhauses, wo dieser dann etwas später von einemunbekannten maskierten Mann, abgeholt wurde. Erst später flog der Schwindel auf.  Scheinwerfer und Videoanlage von Traktor entwendet  Schierstein, Grorother Straße, 08.09.2020, 14.00 Uhr bis 10.09.2020, 17.20 Uhr, (pl) In einemFeld im Bereich der Grorother Straße in Schierstein haben unbekannte Täter zwischenDienstagnachmittag und Donnerstagnachmittag die LED-Scheinwerfer und die nachträglichinstallierte Videoanlage eines Traktors abmontiert und entwendet. Der hierdurch entstandeneSchaden wird auf mehrere Hundert Euro geschätzt. .  Zwei Fahrradunfälle innerhalb weniger Minuten  Wiesbaden, Kaiser-Friedrich-Ring, Am Landeshaus, 10.09.2020, 11.10 Uhr und 11.20 Uhr - (pl)Am Donnerstagvormittag ereigneten sich auf dem Kaiser-Friedrich-Ring in Höhe der Straße"Am Landeshaus" innerhalb von nur zehn Minuten sogleich zwei Fahrradunfälle. Hierbei wurdengegen 11.10 Uhr ein 22-jähriger Mountainbike-Fahrer und gegen 11.20 Uhr ein 42-jährigerPedelec-Fahrer leicht verletzt. In beiden Fällen waren die Fahrradfahrer auf demKaiser-Friedrich-Ring in Richtung Bahnhof unterwegs und befuhren hierbei die dafürvorgesehene Radspur am rechten Fahrbahnrand. In Höhe der Einmündung zur Straße "AmLandeshaus" wurden die Fahrradfahrer dann jeweils von einem nach rechts abbiegenden Pkwerfasst. Die beiden erlitten bei dem Zusammenstoß leichte Verletzungen und konnten nacheiner medizinischen Behandlung vor Ort wieder entlassen werden. (Wir meinen: ...wie immer,aber die Rechtsabbieger-Verordnung wird ja nicht geändert...)  Fahrradfahrer bei Zusammenstoß mit Auto schwer verletzt  Wiesbaden, Kreuzung Rheinstraße/Schwalbacher Straße/Oranienstraße, 10.09.2020, 11.40Uhr - (pl) Beim Zusammenstoß mit einem Pkw wurde am Donnerstagvormittag auf derRheinstraße ein 64-jähriger Fahrradfahrer schwer verletzt. Der 64-Jährige war gegen 11.40 Uhrmit seinem Fahrrad auf der Oranienstraße unterwegs. Als er dann über die Fußgängerfurt fuhr,um die Rheinstraße zu überqueren, kam es zu einer Kollision mit dem Mercedes eines49-jährigen Autofahrers, welcher gerade von der Schwalbacher Straße kommend nach links indie Rheinstraße einbiegen wollte. Der bei dem Unfall schwer verletzte Fahrradfahrer wurde zurBehandlung in ein Krankenhaus gebracht.  E-Scooter gegen Bus - Sozius flüchtet  Wiesbaden, Schiersteiner Straße, Niederwaldstraße, 10.09.2020, gg. 16.20 Uhr - (ho) Beieinem Zusammenstoß mit einem Bus ist gestern Nachmittag der 15-jährige Fahrer einesElektrokleinstfahrzeuges (E-Scooter) schwer verletzt worden. Sein Sozius, der unberechtigt aufdem E-Scooter mitfuhr, flüchtete zu Fuß von der Unfallstelle. Gegen 16.20 Uhr beabsichtigteder 15-Jährige mit einem E-Scooter die Schiersteiner Straße in Höhe der Niederwaldstraße aneiner Fußgängerampel zu überqueren. Ersten Ermittlungen zufolge zeigte die Ampel für ihnRotlicht an. Kurz bevor der Jugendliche die Fahrbahn überquerte, hielt ein Linienbus auf derBusspur der Schiersteiner Straße in Richtung Innenstadt. Als der Fahrer des Linienbussesanfuhr, kollidierte er mit dem E-Scooter, der in diesem Moment auf die Fahrbahn fuhr. Der15-Jährige wurde bei dem Unfall verletzt, anschließend mit einem Rettungswagen in einKrankenhaus gebracht und dort stationär aufgenommen. Eine weitere Person, die auf demE-Scooter mitfuhr, flüchtete von der Unfallstelle. Die Ermittlungen zur Identifizierung dieserPerson dauern derzeit noch an.  
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